
Perspektiven des SQM

Studienqualität und Studienbedingungen werden 
unter verschiedenen Blickwinkeln diskutiert, etwa vor 
dem Hintergrund des Bologna-Prozesses sowie viel-
fältiger Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung an 
Hochschulen. Je nach Perspektive werden hierbei 
unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt, allen gemein-
sam ist jedoch das Interesse an wissenschaftlich belast-
baren Befunden.

Seit 2007 führt das Deutsche Zentrum für Hochschul- 
und Wissenschaftsforschung (DZHW) in Hannover in 
Kooperation mit der AG Hochschulforschung der Uni-
versität Konstanz den Studienqualitätsmonitor SQM 
durch – ein Instrument zur Erfassung der Studienbe-
dingungen aus der Perspektive der Studierenden. 

Der Workshop lädt alle beteiligten Akteurinnen und Ak-
teure ein, gemeinsam Bilanz zu ziehen über acht Jahre 
Studienqualitätsmonitor und zugleich Perspektiven für 
die Weiterentwicklung des SQM zu erarbeiten.

Ziele der Veranstaltung

 Austausch über das Thema Studienqualität mit 
Vertreter(inne)n teilnehmender Hochschulen und 
Interessierten aus verschiedenen Institutionen

 Identifizierung spezifischer Bedarfe der einzelnen 
Hochschulen mit Blick auf den SQM

 Diskussion von Praxiserfahrungen teilnehmender 
Hochschulen hinsichtlich Durchführung, Auswer-
tung und Verwertung von SQM Ergebnissen

 Erörtern von Möglichkeiten der Einbindung in das 
hochschulische Qualitätsmanagement

 Optimierung des Online-Fragebogens Studienqua-
litätsmonitor für zukünftige Erhebungen

 Entwicklung von Zukunftsperspektiven von Studie-
rendenbefragungen zum Thema Studienqualität

Zielgruppen: Vertreter(innen) teilnehmender und am 
SQM interessierter Hochschulen, die mit der Befra-
gungsorganisation und/oder Auswertung der Daten 
befasst sind, Mitarbeiter(innen) aus dem hochschuli-
schen Qualitätsmanagement.

Programm 9.45 - 12.30 Uhr

9.00 - 9.45 Anmeldung

9.45 - 10.30  Begrüßung und Einführung 
Studienqualität im Fokus der  
Hochschulforschung  
Prof. Dr. Walter R. Heinz (wissenschaftlicher 
Leiter DZHW)

 Studienqualität aus Sicht der Studierenden: 
Konzept, Anlage, zentrale Befunde SQM 
2007-2014  
Janka Willige/ Andreas Woisch (DZHW) 
Tino Bargel/ Dr. Frank Multrus (AG Hochschul-
forschung)

10.30 - 12.30 Podiumsdiskussion  
Perspektiven auf Studienqualität:  
Studienqualität in der Diskussion

 Teilnehmende 
Dr. Peter Zervakis (HRK) 
Dr. Olaf Bartz (Akkreditierungsrat) 
Dr. Uwe Schmidt (ZQ Mainz) 
Janka Willige/ Andreas Woisch (DZHW) 
Tino Bargel/ Dr. Frank Multrus (AG Hochschul-
forschung) 
Isabel Steinhardt (INCHER Kassel) 
Prof. Dr. Eva Schmitt-Rodermund (Universität 
Jena)

12.30 - 13.30 Mittagspause Werkhof
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13.30 - 15.15 Arbeitsgruppen 
Zwei parallele Arbeitsgruppen, eingeleitet durch 
Impulsvorträge mit anschließender moderierter 
Diskussion  

 Workshop I  
Studienqualität erheben. 
Anforderungen an ein Instrument  
zur Erhebung von Studienqualität aus  
Hochschulsicht.

 Impulsvorträge  
Dr. Volker Domeyer (Universität Hannover),  
Prof. Dr. Eva Schmitt-Rodermund  
(Universität Jena)  
(N.N.)

 Workshop II: 
Ergebnisse nutzen. 
Nutzungspotentiale eines Monitorings  
von Studienqualität für das hochschulische  
Qualitätsmanagement.

 Impulsvorträge  
Dr. Birgit Schäfer (HTW Berlin) 
Jürgen Brekenkamp (HS Magdeburg-Stendal) 
Dr. Mareike Landmann (Universität zu Köln)

15.15 - 15.45 Kaffeepause und Austausch

15.45 - 16.30 Zusammenführung der Arbeitsergebnisse 
und Ausklang



Workshop 
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3. Dezember 2014 
Werkhof Hannover 

Anreise

Mit dem ÖPNV
Für alle Linien Einstieg in der U-Bahnstation Kröpcke (ca. 3 Min. 
vom Hauptbahnhof )

 Linie 6 (Richtung Nordhafen) oder Linie 11 (Richtung Halten-
hoff strasse) bis Haltestelle Kopernikusstraße

 Linie 4 (Richtung Garbsen) oder Linie 5 (Richtung Stöcken) bis 
Haltestelle Schneiderberg/Wilhelm-Busch Museum

Mit dem Auto
A2 Autobahn Berlin-Dortmund, Abfahrt Hannover/Langenhagen, 
Abzweigung

Hannover-Nord, Vahrenwalder Straße stadteinwärts bis Techno-
logie Centrum Hannover, rechts unter die Bahnlinie abbiegen 
und der Arndtstraße/ Schloßwender Straße bis zu ihrem Ende fol-
gen, rechts abbiegen über den Königsworther Platz auf die Nien-
burger Straße, an der U-Bahn Haltestelle Schneiderberg rechts 
abbiegen auf die Straße Schneiderberg, dann rechts abbiegen in 
die Schaufelder Straße. Achtung, im Universitätsviertel sind nur 
wenige Parkmöglichkeiten gegeben.

Wir stehen für Ihre Fragen gerne zur Verfügung:

Janka Willige 
Tel. 0511 1220 154 | willige@dzhw.eu

Andreas Woisch
Tel. 0511 1220 484 | woisch@dzhw.eu

Judith Grützmacher
Tel. 0511 1220 297 | gruetzmacher@dzhw.eu 

Heike Naumann
Tel. 0511 1220 120 | naumann@dzhw.eu

Anmeldung – Organisation – Ort

Veranstaltungsort

Werkhof Hannover Nordstadt
Schaufelder Str. 11, 30167 Hannover
www.werkhof.com/ 

Übernachtungsmöglichkeit

Auf dem Werkhof-Gelände befi ndet sich das Hotel Schlafgut, in 
dem für die Tagung ein Zimmerkontingent reserviert wurde. Ein 
Einzelzimmer kostet 89 Euro. Das Kontingent kann bis zum 4.11. 
abgerufen werden: 
www.hotel-schlafgut.de/deutsch/index1_10.html 
Benutzername: K0281; Passwort: V5851.

Sie können das Hotel Schlafgut außerdem telefonisch unter der 
Nummer +49(0)511 353560 erreichen.

Informationen zu weiteren Übernachtungsmöglichkeiten in der 
Umgebung erhalten Sie über Hannover Touristik 
www.hannover.de

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter!

Vorabend des Workshops 

Für Gäste, die bereits am Vorabend anreisen, besteht die Mög-
lichkeit, an einem gemeinsamen Abendessen teilzunehmen (ab 
19:30 Uhr). Die Kosten hierfür sind von den Teilnehmer(inne)n 
selbst zu tragen. Bei Interesse vermerken Sie Ihren Wunsch bitte 
im Anmeldeformular. 

Kosten für die Teilnahme am Workshop 

95 Euro (inkl. MwSt.). Ein 3-Gang-Mittagessen sowie Pausenver-
pfl egung sind im Teilnahmebeitrag enthalten.

Anmeldung für den Workshop 

Bis 11.11.2014 auf der Webseite: www.dzhw.eu/sqm/workshop 
oder auch per E-Mail an sqm@dzhw.eu

 


